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Rollifahrer besuchen zum ersten Mal die Burgspiele
Wochenbtatt-Aktion mit Feuerwehr und Bugspielgemeinde ein großer Erfo§ - Freude ins Gesicht geschrieben

Die Feuenrehrmänner tragen zuerst die Rotlifahrer die engen und
ausgetretenen Stufen hinauf .", Mitten drinn und hautnah dabei: Die Rotlifahrer bei den Burgspielen 2007



VoN EcxHARn RrcHrER

"Also tschüss, wir müssen auf die
Burg Nanstein, dort haben die Bug-
spieler Premiere rnit dem Stück "De
Lackaff'. Du, ich freu mich drauf',
so Christiane, die sich von einer
ehemaligen Arbeitskollegin verab-
schiedet. Ihre Kollegin hatte eine
schwere Operation hinter sich und
kann seit dieser Zeit nur noch in ih-
rem Rollstuhl die Urngebung erkun-
den. "Ach, ich werde nie auf der
Burg mir so ein Stuck anschauen
können. Ich wünsch Dir viel Spaß",

waren ihre Worte,
Warurn können eigentlich Rolli-

fahrer nicht die Burgspiele besu-
chenT

Grund für das Wochenblatt, bei

Theo Schohl, dern Vater der Burg-
spiele, anzufragen, oh nicht ... "Na
klar geht das, wenn llu die irgend-
wie hoch kriesch, rnach ich mit mei-
ne Leit Flatz damit sie ordentlich
gugge kenne," war die eindeutige
Antwort. Was liegt näher als erst
einmal über die Machbarkeit mit
der Feuerwehr zu sprechen,

Die Mannschaft der Landstuhler
Freiwilligen Feuerwehr signalisierte
sofort ihre Hilfsbereitschaft. "Soll-
ten wir das vielleicht mal kurz üben7
Ich besorg einen Rollstuhl und dann
..." "Mensch, Richter, das brauchen
wir nicht zu üben, das klappt pro-
blemlos", waren klare Antworten
von Thomas Pletsch und Wehrfüh-
rer Heinz Denzer, So trugen sich
freiwiliige Helfer bei der teuenruehr

in eine Liste ein, um an cler Wo-
chenblatt-Aktion "Rollifahrer zLr

den Burgspielen" teilzunehmen.
Und die RollifahrerT
Das Wochenblaft sprach zuerst

mit Kurt lung von der Reha-WesL
pfalz, der für die Rr:llifahrer in vic'
len Jahren unzählige Dinge bewr:gt
hatte und auf die Probleme der Roll-.

stuhlfahrer immer wieder aufmerk-
sam machte. Er rnusste kräftig la-
chen, als er von der Wochenhlatl.
Aktion hörte. "Ein Rollifahrer niit-
ten im Burghof? Wie willst Dr-l das

anstellenT" Die Freude über eine sol-
che Aktion war bei Kurt )ung deut-
lich zu sptiren " IVlitten drin und
dann noch dabei - echt stark. "Wir
fragen bei der Ge schäftsftihrung
und in unseren Wohnheimen nach,
ich glaub die sind begeistert", zieht
Kurt Jung Bilanz und beginnt Teil-
nehmer rlnd Trar"lsport zu organisie-
ren.

Am Sonntag, 12" August, war es

soweit,
Fast 20 Feuenvehrrnänner heben

18 Rollifahrer die lange Treppe zur
Burg hinauf und fahren sie zu ihren
reseryierten Plätzen"

Werit über 50ü Burgspielbesucher
trr.onnt,E Theo 5r:hohl an diesern
Nachmittag begriißen und schickte
ein besonders hcrzliches "Willkorn-
men" ar: die Rollifahrer. Ihnen war
es zum ersten Mal n:öglich, die
Burgspiele zu besuchcn. Freude über
den Besuch der vieien Gäste auch
br:i den llurgspielcrn, die an diesem
Nachmittag tiber sich irinauswuch*
set) 

"

Und die teuerwehrT
Die hatte sich am Eingang eine

Bank hingestellt, erlehte Cie Burg-
spiele aus der Eckfahnenperspekti-
ve, urn ,Jann die Rolli-l ruppe wieder
an ihre Fahrzeuge zu tragen.

Den Rollifahrern war die Freude
tiber den Besuch der Burgspiele ins
Gesicht geschrieben.

Glückliche Gesichter.
Allen, welche die Wochenb,latt-

Aktion untersttitzt haben, sagen

wir: Danke.
Danke der Feuemrehr ftr die

spontane Hilfe, der Burgspielge-
meinde für die Aufftihrung und Un-
terstützurg, clem Burgvogt fur die
Organisation in cler Burg und den
Betreuerinnen und Betreuern der

Reha bei der Transporthilfe.

lrv e TGENEn SAcHE
Was keinervon den Teilnehmern und

denr Wochenblatt wusste war, dass

Kurt Jung SenaL! an diesern Sonntag-

nachmittag sich für immer verabschie-
dete. Die I'lathricht von seinem Tod hat t
uns alle sehr betroffen. Er hintertässt
eine Lücke zwischen Behinderten und
Nichtbehinderten, die so schnell nicht
zu schlleßen sein wird.

Auch die, die nur einen starken
Arm für die Treppen brauchten,
fanden Hitfe bei der Feuenrehr

... urld nach der Vorstellung wieder hinunter an die Fahrzeuge
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